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Amtlicher Theil. 
I. Verfügungen u. Bekanntmachungen des Landraths u. des Kreis⸗Ausſchuſſes. 


1. Die Herren Amtsvorſteher erſuche ich um Bericht binnen 8 Tagen, ob „die Hanſeatiſche 
Lebensverſicherungsbank zu Bremen“ und „die Bremen Hamburger Verſicherungsgeſellſchaft zu 
Bremen“ im Amtsbezirk durch Agenten oder bezahlte Vermittler haben Verſicherungsanträge 
abſchließen laſſen und eventl. mir den Namen und Wohnort ſowohl des Agenten, als auch des 
Verſicherten mitzutheilen. 
Danzig, den 30. Dezember 1897. 
Der Landrath. 
2. Der Gutsverwalter Jacob Dyck in Bangſchin iſt zum ſtellvertretenden Gutsvorſteher für 
den Gutsbezirk Bangſchin ernannt, von mir beſtätigt und eidesſtattlich verpflichtet worden. 
Danzig, den 29. Dezember 1897. 
Der Landrath. 


3. Die Herren Amtsvorſteher erſuche ich, mir binnen 14 Tagen zu berichten, welche Be⸗ 
ſtrafungen wegen Verſtoßens gegen das Nahrungsmittelgeſetz in Betug je auf Milch, auf Butter 
und auf Wein im dortigen Amtsbezirk in jedem der 3 letzten Jahre 1895, 1896 und 1897 
vorgekommen ſind, ſowie in welcher Weiſe dort die Güte der genannten Waaren kontrolirt wird. 
Danzig, den 2. Januar 1898. 
Der Landrat). 
4. Die Rothlaufkrankheit unter den Schweinen des Gutes Rexin iſt erloſchen. a: 
Danzig, den 29. Dezember 1897. 
Der Landrath. 
5 ie DOrtsvorftände und die Gensdarmen fordere ich auf, mir davon Anzeige zu machen, 
wenn ihnen der Aufenthalt des von Bröſen verzogenen Knechts Herrmann Temps bekannt iſt. 
Danzig, den 28. Dezember 1897. 
Der Landrath. 
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Nachſtehend bringe ich das Ergebniß der zu Michaelis d. J. in den Schulen des Kreiſes 
Danziger Höhe abgehaltenen Entlaſſungsprüfungen zur öffentlichen Kenntniß: 


Schul e. 


Bangſchin, 
Bankau, 

Gr. Bölkau, 
Kl. Bölkau, 
Böſendorf, 
Borgfeld, 
Braunsdorf, 
Brentau, 
Czerniau, 
Emaus, 


Glettkau, 
Giſchkau, 
Gluckau, 


Grenzdorf, 
Guteherberge, 
Hochſtrieß, 
Hölle, 

Jetau, 

Kladau evang., 
Kladau kath., 
Gr. Kleſchkau, 
Kokoſchken, 
Kowall, 
Lagſchau, 
Langenau evang., 
Langenau kath., 
Leeſen, 
Lehmberg, 
Löblau, 


Namen der Lehrer. 


Gottke, 

Meyer, 

Mahlau, 

Rekowski, Doehring, Mohn, 

Wolter, 

Frieböſe, 

Gabriel, 

Schoewe, Fordack, 

Guski, Reiter, 

Hecker, Schulz, 
Ziethen, 

Lewandowski, 

Kindel, 

Slawinsli, 
Juhnke, 

Schmekel, 

Schochow, 

Steinbrecher, 

Prauſchke, 

Kneiphoff, 

Koneffke, 

Ertmann, 

Urbat, Kottenſtein, 

Jagielki, 

Thonert, 

Rehfeld, 

Schaefer, 

Nowakowski, Goerke, 

Urbat, 

Draeger, 

Thomas, Powelske, 


Pehlke, 


Wiercinski, 
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2 Zahl Kindern 
8 der waren ausgebildet: 
& a. b. 
2 Baht, Namen der Lehrer. vor. | ent hy & 
& san: life. . © 
3 nen] nen 3 $ 
2 Kinder. 8 € 
30 | Matern, Kammer, 46 4 4 — 
31 Meiſterswalde, Trennert, Gerigk, Diedrich,] 167 4 4 — 
32 Nenkau, Klebowski, 101 4 3 1 
33 | Ohra evang., Bohl, Schulz, Wenzel, 

Klingbeil, Riſtau, Thomas 

Koß, Frl. Fiſcher, 844 38 36 2 
34 Ohra kath., Golombiewski, Korioth, 

Conrad, Lewandowski, 

Konipatzki, Frl. Rudenick, 

Frl. von Kiedrowski, 594 14 10 4 
35 | Oliva evang., Krüger, 186 7 6 — 
36 | Oliva kath, Jaenger, Rückwart, Goerig, 

von Wiecki. Dubdeck, 

Krauſe. Frl. Poddig, 

Frl. Schalkowski, 548 29 20 9 
37 Pietzkendorf, Wirweitzki, Hupe, 177 10 9 1 
38 Prauſt evang., Moderſitzki, Peto, Blund, | 248 7 4 3 
39 Prauſt kath., Burczyk, Schimanski, 196 5 4 1 
40 | Ramkau, Schütz, Gohra, Guske, 196 8 6 2 
41 Roſenberg, Richert, Pawlowski, 127 2 2 
42 | Rottmannsdorf, Senger, 26 2 1 1 
43 | Gr. Saalau, Grunhold, 98 2 2 = 
44 | Saspe— Bröfen, Schalhorn, von Domarus, 

Winkelmann, 423 24 14 9 
45 Schellmühl, Hoffmann, 78 1 1 — 
46 Schönfeld, Soder, Klempert, 206 3 5 
47 Schönwarling, Mierzwicki, Zimmermann,] 143 9 7 1 
48 Schüddelkau, Schroeder, Schaefer, 114 6 4 1 
49 | Schwintſch, Drogoſch, 52 5 3 2 
50 Straſchin, Horn, 89 2 5 2 
51] Suckſchin, Radtke, 64 1 1 — 
52 | Sulmin, Ropelius, 55 4 3 1 
53 Gr. Trampken, Kammratowski, Federau, 133 4 2 
54 | Kl. Trampken, Nikolai, 50 5 Fee 
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Bon ben entlaffenen 


2 Zahl Kindern 
E 2: waren ausgebildet: 
— 5 a. b 0 
8 Scheu e Namen der Lehrer. vote | ent 8 | 
2 hande⸗ laſſe⸗ a m 2 8 
2 nen | nen | BE = 3 
a 52 38 
Kinder. = 8 8 
55 Wartſch, Krieſen, 75 5 | 4 1 | — 
56 | Wonneberg, Hückel, 97 3 3 — — 
57 | Zigankenbergerfeld evang,| Kieck, Grundmann, 168 10 6 3 1 
58 Zigankenbergerfeld kath., | Gorchs, 113 7 5 2 — 
59 Zipplau, Domroeſe, 93 6 1 4 1 
Danzig, den 30. Dezember 1897. Der Landrat h. 


Polizei ⸗ Verordnung. 

Auf Grund des § 11 Abſatz 4 der Allerhöchſten Verordnung, betreffend die Ausführung 
des Fiſchereigeſetzes in der Provinz Weſtpreußen vom 8. Auguſt 1887 (Geſ.⸗S. S. 348) in Ver⸗ 
bindung mit den 88 137 und 139 des Geſetzes über die allgemeine Landesverwaltung vom 
30. Juli 1883 (G. S. S. 195 ff.) ſowie den 88 6, 12 und 15 des Geſetzes über die Polizei⸗ 
verwaltung vom 11. März 1850 (G.S S. 265) verordne ich mit Zuſtimmung des Bezirke: 
ausſchuſſes im Anſchluß an die unterm 23. Dezember 1893 erlaſſene, in Nr 1 Seite 5 des 
Amtsblatts von 1894 veröffentlichte Polizei⸗Verordnung für den Umfang des Regierungsbezirks 
Danzig hiermit Folgendes: 


9 1. 

Das im § 1 der Polizei⸗Verordnung vom 23. Dezember 1893 (Amtsblatt 1894 S. 5) 
auf die Dauer von 3 Jahren erlaſſene Verbot, Krebsweibchen innerhalb des Regierungsbezirks 
Danzig zu verkaufen, wird auf die Dauer von weiteren 3 Jahren auch außer der vom 1. November 
bis zum 31. Mai einſchließlich währenden Schonzeit der Krebſe erneuert. 

a 2 


Zuwiderhandlungen gegen die Vorſchrift dieſer Polizei⸗Verordnung werden mit Geldſtraſe 
bis zu 60 &, im Unvermögensfalle mit entſprechender Haft geahndet, ſoweit nicht nach allge⸗ 
meinen Strafgeſetzen eine höhere Strafe verwirkt iſt. . 
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Dieſe Verordnung tritt mit dem Tage der Verkündigung in Kraft. 
Danzig, den 28. Oktober 1897. 
Der Regierungs⸗Präſident. 

Auf die vorſtehende Verordnung mache ich hierdurch beſonders aufmerkſam und erſuche 
die Ortsvorſtände, die Ortspolizeibehörden und die Gensdarmen, auf die Beobachtung dieſer Ver⸗ 
ordnung zu halten. 

Danzig, den 9. November 1897. 

Der Landrath. Beilage. 


